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Dr. Kern: Zeugen verneinen abermals politische Einflussnahme auf
Polizeieinsatz vom 30.9.2010

Zur Zeugenvernehmung des Untersuchungsausschusses „Polizeieinsatz II“ am 18.07.2014 erklärt der
Obmann der FDP-Fraktion im Untersuchungsausschuss, Dr. Timm Kern:

Die zentrale Frage des Untersuchungsauftrages wurde auch heute wieder nicht im Sinne der grün-roten
Koalition beantwortet. Kein Zeuge konnte eine unrechtmäßige politische Einflussnahme auf den
Polizeieinsatz am 30.09.2010 bestätigen. Selbst der Zeuge Stumpf, der sich für das Verbringen der
Bagger zum Nordflügel am 18.08.2010 – einer Weisung des Ministerpräsidenten Mappus – telefonisch
vom Landespolizeipräsidenten übermittelt – ausgesetzt sah, betonte dies immer wieder. Trotz der
fehlenden Relevanz für die Ereignisse vom 30.09.2010 bleibt abzuklären, ob der ehemalige
Landespolizeipräsident Dr. Hammann die Aussage des Zeugen Stumpf bestätigt.“


